
Transporter gestohlen
Polizei bittet um Zeugenhinweise
LEHRTE. Täter haben in der
Nacht zumMittwoch,10. Juni, in
Lehrte einen Mercedes-Trans-
porter gestohlen. Die Polizei bit-
tetumHinweiseausderBevölke-
rung.

Nach bisherigen Erkenntnis-
sen der Ermittlungsgruppe Kfz
des Zentralen Kriminaldienstes

Hannover stellte ein 30-jähriger
Mitarbeiter eines Dienstleis-
tungsunternehmens den wei-
ßen Mercedes Sprinter am
Dienstagabendgegen18.30Uhr
auf dem Parkplatz eines Super-
marktes an der Burgdorfer Stra-
ße ab. Als er am Mittwochmor-
gen um 6.55 Uhr zu dem Fahr-

zeug zurückkehrte, war es ver-
schwunden. Arbeitsgeräte und
weitere Gegenstände befanden
sich im Inneren des Transporters.

Bei dem entwendeten Fahr-
zeug handelt es sich um einen
weißen Mercedes-Transporter
mit Firmenbeschriftung und
einem auffälligen bunten Logo.
Das Fahrzeug war verschlossen.
Wie die Täter den Transporter
entwendeten, ist derzeit Gegen-
stand der Ermittlungen.

Zeugen, die im Tatzeitraum
verdächtige Personen oder Fahr-
zeuge imBereichdes Parkplatzes
an der Burgdorfer Straße in Lehr-
te beobachtet haben oder Hin-
weise zum Verbleib des Merce-
des-Transporters geben können,
sind gebeten, sich beim Krimi-
naldauerdienst unter der Tele-
fonnummer 0511 109 55 55 zu
melden.

Der Mercedes-Transporter mit auffälliger Beschriftung ist gestoh-
len worden. Polizeidirektion Hannover

Zeltlager der Jugendfeuerwehr
Spiele ohne Grenzen und Feier für insgesamt 231 Kinder und Jugendliche
AHLTEN. Die Ortsfeuerwehr
war vom12.bis 14. JuniAusrich-
ter des jährlichen Zeltlagers der
Stadtjugend und hat die Feiern
zum 20-jährige Bestehen der
Kinderfeuerwehr und zum 50-
jährigen Jubiläum der Jugend-
feuerwehr im Programm kombi-
niert. Bereits am Freitagnach-
mittag reisten 88 Jugendliche im
Alter zwischen zehn und 16 Jah-
re aus dem gesamten Stadtge-
biet mit ihren Jugendwarten
nachAhltenundbauten ihreZel-
te auf dem dortigen Übungs-
platz der Stadtfeuerwehr auf.
Nach der Begrüßung durch die
Gastgeber stand für den Abend
noch ein Orientierungsmarsch
durch die Ortschaft Ahlten auf
dem Programm, bei dem an ver-
schiedenen Stationen Legobau-
steine gesammelt und anschlie-
ßend zu einem Feuerwehrauto
zusammengebaut werden
mussten. Im Anschluss konnte
dann beim Spielen und Klönen
die Gemeinschaft gefestigt wer-
den und auch einige Regen-
schauer in der Nacht konnten
die Vorfreude auf den nächsten
Tag nicht mindern.

Am Samstagvormittag kamen
dann 143 Kinder im Alter zwi-
schen sechs und zehn Jahre der
Kinderfeuerwehren des Stadt-
gebietes zu den diesjährigen
„Spielen ohne Grenzen“ nach
Ahlten.Gemeinsammit ihrenet-
was älteren Kameraden der Ju-
gendfeuerwehren erwartete sie
ein spannender Tag. Die Ahlte-
ner Betreuer der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr um die Kinder-
feuerwehrwartin Swana Ahrens
und dem Jugendwart Finn Bein-
sen hatten sich viele altersge-
rechte Spiele undAufgabenaus-
gedacht und entsprechende
Stationen rund um das Ahltener
Feuerwehrhaus aufgebaut.
Neben Stiefelweitwurf oder das
Entdecken von unterschiedli-
chen Gegenständen mit einem
Fernglas für die Kinderfeuer-
wehr mussten die Jugendfeuer-
wehrmitglieder Feuerwehrgerä-
te entsprechend ihres Gewich-

tes aus einem Feuerwehrfahr-
zeug holen und zuordnen oder
blind durch einen Parcours fin-
den, dabei Knoten machen und
zudem den Plüsch-Rettungs-
hund Timmy in Sicherheit brin-
gen. Zwischendurch konnten
sich alle Kinder und Jugendliche
beim gemeinsamen Mittages-
sen stärken und zur Freude aller
rollte anschließendnoch derGe-
lato Arena - Eiswagen auf dem
Hof, bei dem sich jeder noch
zum Nachtisch ein oder auch
zwei Kugeln Eis gönnen konnte.

Während die meisten Spiele
getrennt nach Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr durchgeführt
wurden, mussten bei einem
Spiel beide gemeinsam ihre Be-
obachtungsgabe unter Beweis
stellen. In sechs Kästen befan-
den sich genau dieselben

Gegenstände, jedoch fehlte in
einer Kiste ein Gegenstand und
dieser musste in einer vorgege-
benen Zeit entsprechend ent-
deckt und benannt werden.
Auch wenn die Spiele durch
einen Regenschauer kurz unter-
brochen werden mussten, tat
das dem Spaß und der Freude
kein Abbruch. Nach der Beendi-
gung der Spiele stand am Nach-
mittag die Siegerehrung für die
Kinderfeuerwehr an. Hierzu ver-
sammelten sich alle Kinder und
Jugendliche auf dem Vorplatz
des Ahltener Feuerwehrhauses
und warteten gespannt auf die
Verkündung ihrer Platzierung.
Nach den Grußworten von Orts-
bürgermeisterin Heike Koehler
verkündete der stellvertretende
Stadtbrandmeister Jens Dann-
brink die einzelnen Platzierun-

gen. Von den 18 angetretenen
Kinderfeuerwehrgruppen be-
legte die Gruppe Sievershausen
1 den dritten Platz, gefolgt von
der Gruppe Hämelerwald 1 auf
dem zweiten Platz. Den ersten
Platz sicherten sich die Gastge-
ber mit der Gruppe Ahlten 1.
Während die Kinderfeuerweh-
ren im Anschluss nach Hause
fuhren, hattendieMädchenund
Jungen der Jugendfeuerwehren
noch einen weiteren Abend am
Lagerfeuer und eine weitere
Nacht in ihrer kleinen Zeltstadt
vor sich. Am nächsten Tag stand
dannnichtnurderZeltabbauauf
dem Programm, sondern auch
die Siegerehrung für die Jugend-
feuerwehren. Bevor jedoch die
Platzierungen bekannt gegeben
wurden, ist der ehemalige Ju-
gendwart aus Ahlten, David La-
kisa, noch für sein langjähriges
Engagement geehrt worden.
Eine weitere Überraschung gab
esdannbeiderBekanntgabeder
Gewinner, aufgrund von Punkt-
gleichheit wurden die Plätze
zwei und drei nicht vergeben,
sondern die Jugendfeuerweh-
ren aus Ahlten, Arpke und Im-
mensen teilten sich gemeinsam
den ersten Platz. Nach der Sie-
gerehrungging es dannauch für
die Jugendfeuerwehren wieder
zurück in ihre Heimatorte.

Unter den vielen Spielen im Programmbesonders knifflig:Gewicht schätzen.Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

Die Kinderfeuerwehr Ahlten bei der Siegerehrung.
Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

PR-Anzeige

Mit mehr als 400 qualifizierten Mit-
arbeitenden gehört der ASD Pflege-
dienst zu den erfolgreichen Pflegeun-
ternehmen in Hannover. Gegründet
wurde er 2020 von Attila Kaan und
Selda Dursun, die auf jahrzehntelan-
ge Erfahrung in der Pflege zurückbli-
cken.

Attila Kaan und Selda Dursun beraten am
Standort Karmarschstraße rund um Pflege und
Betreuung. Fotos: Tanja Niestroj

Das Leistungsspektrum reicht von
häuslicher Pflege und Beratung über
Intensiv-und Beatmungspflege bis hin
zur pädagogischen Betreuung sowie
der Vermittlung von Pflegefachkräf-
ten für die 24-Stunden-Pflege – so-
wohl zu Hause als auch in intensiv-
pflege Wohngemeinschaften. Ergänzt
und abgerundet wird das Angebot
durchWohngemeinschaften für junge
Menschen mit Behinderungen.
Im Mittelpunkt steht dabei stets der
Mensch: „Das Herz unseres Unterneh-
mens sind die Mitarbeiter, die mit En-
gagement und Leidenschaft alles tun,
um andere Menschen glücklich zu
machen“, betont Attila Kaan Dursun.

Individuelle Pflege und Raum für
Entwicklung
Pflegedienstleiterin Cigdem Yüksel
koordiniert passgenaue Pflegekon-
zepte und sorgt dafür, dass Patienten
die bestmögliche Unterstützung in
ihrer Häuslichkeit und in den Wohn-
gemeinschaften erhalten. „Ich habe
meist den ersten Kontakt zum Pa-
tienten und schaue, welches Krank-
heitsbild vorliegt und welchen Be-
darf unser Patient hat. Anschließend
prüfe ich, welche Mitarbeiterin oder
welcher Mitarbeiter am besten zu
der jeweiligen Person passt“, sagt die
33-Jährige.

Die Pflegedienstleiterinnen Vivien Haartz und
Cigdem Yüksel sorgen für die Patienten, ent-
wickeln aber auch das Dienstleistungsportfolio
weiter.

Mit Vivien Haartz hat sie eine Pflege-
dienstleiterin an ihrer Seite, die für
den ASD die erste Wohngemeinschaft
für körperlich und kognitiv einge-
schränkte Menschen aufgebaut und
den Intensivbereich weiterentwickelt
hat. „Heute ermöglichen wir eine um-
fassende 24-Stunden-Intensivpflege
im häuslichen Umfeld und in unseren
Wohngemeinschaften, die Versor-
gung von Säuglingen und Kindern mit
besonderen Pflegebedarfen sowie

pädagogische Angebote wie Kita- und
Schulbegleitung“, sagt Vivien Haartz,
die sich als pädagogische Leitung
auf die maßgeschneiderte Förderung
und Unterstützung von Menschen mit
Entwicklungsbedürfnissen oder Ein-
schränkungen fokussiert.
Besonders wichtig: Mitarbeitende
können eigene Ideen einbringen und
aktiv an der Weiterentwicklung des
Unternehmens mitwirken.

Starker Zusammenhalt im Team
Beim ASD Pflegedienst wird Teamar-
beit großgeschrieben. Neue Mitarbei-
tende werden eng begleitet, Kollegen
sowie Führungskräfte stehen jeder-
zeit unterstützend zur Seite.
Pflege bedeutet hier nicht nur Ver-
antwortung für andere, sondern auch
Rückhalt im eigenen Team.
Ein Beispiel ist Julian Haartz, der seit
Anfang vergangenen Jahres den Fahr-
dienst koordiniert. Er sorgt dafür, dass
Pflegekräfte zuverlässig zu rund 150
Patienten an verschiedenen Stand-
orten gelangen. Besonders schätzt
er das familiäre Umfeld – auch weil
mehrere seiner Familienmitglieder
im Unternehmen tätig sind.

Julian Haartz koordiniert beim ASD die
Fahrdienste, damit alle Patienten zuverlässig
versorgt werden.

Wertschätzung als gelebte Unter-
nehmenskultur
Ein wertvoller Teil des Teams sind
auch Doris Serin und Rita Heuser. Bei-

de tragen zum positiven Arbeitsklima
bei und unterstützen die Geschäftslei-
tung. Sie erleben täglich, wie wichtig
Wertschätzung im Arbeitsalltag ist.
Kleine Gestenwie gemeinsames Früh-
stück oder frisch zubereitetes Mittag-
essen fördern das Miteinander. Doris
Serin schätzt besonders die herzliche
Unternehmenskultur und den liebe-
vollen Umgang mit den Patienten. Für
die Geschäftsführung Familie Dursun
ist dies selbstverständlich: Mitarbei-
tende sollen sich wohlfühlen, aus-
tauschen und neue Kraft schöpfen
können. So entstehen Menschlichkeit
und gute Zusammenarbeit im Arbeits-
alltag welche die Arbeit an unseren
Patienten schon im Büro nach außen
spiegeln.

Rita Heuser und Doris Serin halten die Fäden in
der Verwaltung zusammen.

Pflegedienst ASD
Beratungszentrale
Karmarschstraße 18
30159 Hannover

www. pflegedienst-asd.de
Zentrale Rufnummer:
(0511) 2357575

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr
Samstag 10 bis 18 Uhr

Mehr als Versorgung: Teamgeist, Empathie und professionelle Betreuung
ASD Pflegedienst – wo Fürsorge zuhause ist

Atilla Kaan und Selda Dursun beraten in
zentraler Lage zum Thema Pflege

Ambulante oder stationäre
Pflegeleistungen in Hannover

Unsere Dienstleistungen:
Individuelle Pflege für Ihre
Angehörigen.
Von Intensivpflege bis
pädagogischer Betreuung.

Unsere Philosophie
Menschlich
Unsere Pflege erfolgt
mit Herz und Empathie.

Persönlich
Individuell abgestimmte
Betreuung für jeden Klienten.

24 Stunden erreichbar
Rund um die Uhr für Sie da.

Kompetent
Fachlich qualifiziertes Personal mit
umfassender Expertise.

ASD Pflegedienst
Herrenhäuser Str. 64 Karmarschstraße 18
30419 Hannover 30159 Hannover
info@pflegedienst-asd.de | 0511 2357575
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag - 08:00 - 18:00, Samstag - 10:00 - 18:00, Sonntag - Geschlossen

Im Notfall erreichbar unter: 015223120473

Unsere Pflegeleistungen:
1:1 bundesweite Intensivpflege
Babys, Kinder, Erwachsene in
häuslicher Versorgung
1:1 bundesweite EGH-Assistenz
in häuslicher Versorgung
Wohngemeinschaften in Hannover
mit 24-Stunden-Fachkräften

STADT LEHRTE
Bekanntmachung

Am Mittwoch dem, 01.07.2026, 18:00 Uhr findet im Kurt-Hirschfeld-
Forum, Burgdorfer Str. 16, 31275 Lehrte eine öffentliche Sitzung
des Rates der Stadt Lehrte statt.
Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung an:
Tagesordnung:
Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten
Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen
Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lehrte in der
Gemarkung Ahlten Bebauungsplan Nr. 01/32 „Energiecampus“
in der Gemarkung Ahlten
a) Grundsatzbeschluss zur Übertragung der
Bauleitplanung auf den Vorhabenträger Vorlage: 079/2026

Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lehrte in der
Gemarkung Ahlten Bebauungsplan 01/33 „Betriebshof
Stromnetzbetreiber am Eisenbahnlängsweg“
in der Gemarkung Ahlten
a) Grundsatzbeschluss zur Übertragung der
Bauleitplanung auf den Vorhabenträger Vorlage: 080/2026

Bebauungsplan Nr. 00/95 „Südring/Iltener Straße“, 1. Änderung in
Lehrte
a) Auswertung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

b) Beschluss zur Veröffentlichung Vorlage: 085/2026
Masterplan im Bereich Bahnhofstraße und Rathausviertel
in der Kernstadt Lehrte – Beschluss über den
Masterplan „Bahnhofstraße und Rathausviertel“ Vorlage: 084/2026
Grundsatzbeschluss zum Umgang mit § 36a BauGB und
zur Anwendung des § 246e BauGB (Bau-Turbo) Vorlage: 047/2026
Berichtswesen zum Stichtag 31.03.2026 Vorlage: 071/2026
Resolution „Rettet die Kommunen!“ Vorlage: 073/2026
Vermarktung der Grundstücke für die Bebauung mit
Reihenhäusern im Baugebiet Lehrte „Manskestraße
Nord-West“, Anpassung der Verkaufspreise Vorlage: 062/2026
Vermarktung der Grundstücke für die Bebauung
mit Reihenhäusern im Baugebiet Lehrte
„Manskestraße Nord-West“, Konzeptvergabe Vorlage: 063/2026

Überplanmäßige Auszahlung in dem Produkt 11111
„Gebäudewirtschaft“ für die Maßnahme 300307
„Modulbauten Nordstraße (Flüchtlingsunterbringung)“
im Haushaltsjahr 2026 Vorlage: 076/2026
Überplanmäßige Auszahlung in dem Produkt 12600
„Brandschutz“ für die Maßnahme 300006 „Feuerwehr
Lehrte – Neubau 4.3“ im Haushaltsjahr 2026 Vorlage: 081/2026
Überplanmäßige Auszahlung im Produkt 54100 „Gemeinde-
straßen“ bei der Investitionsmaßnahme 300137
„Löschwasserbehälter Gewerbegebiet Lehrte Nord III“
in Höhe von 70.000 € im Haushaltsjahr 2026 Vorlage: 090/2026
Überplanmäßige Bereitstellung einer Verpflichtungsermächtigung
für die Maßnahme 240046 „Feuerwehrhaus Hämelerwald
Erweiterung“ im Haushaltsjahr 2026 sowie
Mittelbereitstellung im Haushalt 2027
in Höhe von je 359.000 € Vorlage: 082/2026
Aufnahme und Weiterleitung eines Kredites im Rahmen der
Konzernfinanzierung – Stadtwerke Lehrte GmbH Vorlage: 054/2026
Gewerbeflächenentwicklung Vorlage: 057/2026
Öffentliche Kofinanzierung Lehrter Projekte durch
die Stadt Lehrte im Rahmen des Förderprogrammes
LEADER in der LEADER-Region Aue-Wulbeck Vorlage: 070/2026
Standortverlagerung der historischen Dampflok Vorlage: 074/2026
Die Zukunft der Mobilität in Lehrte - Ergebnisse
Transformationsworkshop Vorlage: 086/2026
Schulwegplanung Albert-Schweitzer-Grundschule Vorlage: 089/2026
Nahmobilitätskonzept Hämelerwald Vorlage: 088/2026
Benennung einer Straße beim Neubau
„Schulzentrum Lehrte Süd“ in Lehrte Vorlage: 052/2026
Erhöhung der Sicherheit in Schwimm- und Freibädern durch
technische Überwachungs- und Unterstützungssysteme –
Antrag der Gruppe CDU/FDP vom 18.06.2026
Einbringung Vorlage: A/003/2026
Regionale Anbieter stärken - Losaufteilung bei Schul-
und Kitaessen prüfen - Gemeinsamer Antrag der
SPD-Fraktion und Gruppe Grüne/Linke vom 19.06.2026
Einbringung Vorlage: A/004/2026
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörerinnen und
Zuhörer Gelegenheit, Anfragen zu stellen und Anregungen zu geben.
Die vollständige Tagesordnung hängt an der Bekanntmachungstafel
im Bürgerbüro des Rathauses aus.

Der Bürgermeister
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